
AM 11. OKTOBER VERWANDELT SICH JÜTERBOG IN EINE
LAUFSTRECKE FÜR DEMOKRATIE. DAS AKTIONSBÜNDNIS

JÜTERBOG SETZT AM TAG DES BERLINER AFD-
LANDESPARTEITAGS BEWUSST EIN POSITIVES SIGNAL: 

OFFEN, KREATIV UND EINLADEND. 
    

WIR RUFEN ALLE BÜRGER:INNEN AUF, AN UNSEREM
VIELSEITIGEN BEGEGNUNGSNACHMITTAG

TEILZUNEHMEN.

Der Spendenlauf ist bewusst klassisch und barrierearm
organisiert. Die kleine Runde führt um den Marktplatz, sodass
wirklich jede:r mitmachen kann: laufend, gehend, tanzend, mit
Rollstuhl oder Kinderwagen, jung oder alt, allein oder als
Gruppe. Hier zählt jede Runde.

Wer sich beteiligt, sucht Spender:innen, die jede absolvierte
Runde mit einem Beitrag unterstützen – wie es bei bekannten
Schulläufen praktiziert wird. So wird Demokratie erlebbar und
beweglich.

Damit noch mehr Menschen mitwirken können, gibt es
zusätzlich einen Online-Spendenaufruf. Wer nicht vor Ort
teilnehmen kann, unterstützt die Aktion digital. Besonders für
diejenigen, denen das Thema am Herzen liegt, ist das eine
einfache Möglichkeit, sich einzubringen, auch außerhalb von
Jüterbog.

Unser Spendenlauf ist weit mehr als Sport. Er lädt zum Mitmachen
und Mitreden ein und schafft echte Begegnungen.

Die zentrale Frage lautet: 

Sind Mieteinnahmen ein Grund, die Stadt weiter spalten zu lassen?
Mit Spendenlauf, Mitmachaktionen und offenen Gesprächsinseln
schaffen wir Räume für Dialog und neue Perspektiven, offen für
jede:n. Jede Runde, jede Spende und jedes Gespräch leisten einen
Beitrag für ein vielfältiges, solidarisches Miteinander. Wir bieten
gezielt eine offene, friedliche Plattform für alle Generationen und

Lebenslagen.

Unser Spendenlauf versteht sich als ergänzendes Angebot zur
Demonstration. Während auf der Straße klar und kraftvoll protestiert

wird, setzen wir zusätzlich auf Bewegung und Begegnung. 
So zeigen wir gemeinsam, wie unterschiedlich demokratisches
Engagement aussehen kann und dass Vielfalt Stärke bedeutet.

WAS BRINGT JÜTERBOG WIRKLICH ZUSAMMEN? 

Ein subtiler, aber wichtiger Gedanke 

Wir möchten gemeinsam so viel sammeln, wie die Wiesenhalle für
den Parteitag kosten würde. Damit nehmen wir das finanzielle
Argument aus der Debatte und zeigen, dass gesellschaftlicher

Zusammenhalt, Kreativität und Solidarität mehr bewirken können
als Vermietungsbeträge. So kann in der Stadt und in der
Stadtverordnetenversammlung ein Dialog entstehen, was

Jüterbog wirklich zusammenbringt, 
unabhängig von finanziellen Interessen. 

Gleichzeitig ermöglichen wir, dass sich Menschen klar
positionieren und sich nicht länger hinter scheinbar neutralen

finanziellen Argumenten verstecken.

Das gesammelte Geld wird zweckgebunden der Stadt für ein
soziales Projekt übergeben, zum Beispiel für unsere

Jugendeinrichtung, öffentliche Außenanlagen oder andere
Vorhaben, die allen zugutekommen.

BEWEG DICH FÜR ... 

Warum ein Spendenlauf?
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JÜTERBOGER MARKTPLATZ
Mach mit, beweg dich mit, tausch dich aus. 
Jede Runde, jede Spende und jedes Gespräch
stärkt unsere offene Stadt.

Gemeinschaft entsteht, wo sich Menschen begegnen, unabhängig von
Partei, Herkunft oder Kontostand. Unser Ziel ist, die Debatte um

städtische Räume weiterzuentwickeln und zu zeigen, dass
Demokratie, Dialog und Mitgestaltung wichtiger sind als kurzfristige
finanzielle Argumente. Demokratie muss erfahrbar, lebendig und für

alle zugänglich sein – und darf kein Preisschild tragen.

SPENDENLAUF

Der Spendenlauf ist damit eine gelebte Alternative. 

Statt Spaltung oder kurzfristigem Profit 

setzen wir gemeinsam ein Zeichen: offen, friedlich und sozial.


